
 
 

 

 

Morillon 
Ried Oberglanzberg Südsteiermark DAC 
2021 
 

klares, funkelndes Weißgold Geruch: einladender Duft präsentiert 
gelbe Apfelfrucht, Honigmelone und getrocknete Heublumen - 
umhüllt von feinen Vanillearomen; Geschmack: am Gaumen 
präsentieren sich Aromen von frischem Baguette, Honigmelone und 
Kakaobutter; der Körper ist extraktreich, vollmundig und cremig, 
mit einer engmaschigen und feinwürzigen Textur; die Lagerung im 
großen Holzfass ist gekonnt dosiert, herrliche Vanillearomen 
unterstreichen diesen wunderbaren Lagen Morillon; Fruchtschmelz 
und Würze verweilen sehr angenehm und lange im Abgang; 
 

 

KATEGORIE DAC Riedenweine Südsteiermark 

AUSBAU 15 Monate auf der Feinhefe gelagert im großen 
Holzfass ausgebaut und gereift 

ALTER DER REBSTÖCKE 10–35 Jahre 

SPEISENEMPFEHLUNG Kärntner Kasnudeln, Züricher Geschnetzeltes mit 
Champignons und Eierspätzle, Wolfsbarschfilet 
auf geschmortem Gemüse mit Nüssen 

TRINKTEMPERATUR 10-12°C  

IDEALE TRINKREIFE 2022-2034 

VERSCHLUSSART Naturkork 

ANALYTISCHE WERTE​
NÄHRWERTE & ZUTATEN 

Alkohol: 13,0 % 
Restzucker: 3,5 g/l (Trocken) 
Säure: 6,4 g/l 
Brennwert:   

EAN CODE 0,75l Flasche: 9120117890620 
6er Karton: 9120117891009 
1,5l Magnum: 9120117890637 
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Das Weinjahr 2021 
Ein trockener, fast schneeloser Winter legte den Grundstein, doch der Austrieb verzögerte sich und setzte erst 
Anfang Mai ein. Vor der Blüte sorgten überdurchschnittlich hohe Temperaturen für intensive Hitze, bevor ideal 
trockene Bedingungen zur Rebblüte Ende Mai führten. Anschließend folgte im Juni ein überdurchschnittlicher 
Niederschlag. Heiße und trockene Wochen prägten Juli und August, was dazu führte, dass die Ernte etwas 
später als üblich stattfand – mit der Hauptlese Anfang Oktober. 
 

Das steirische DAC Herkunftssystem 

 
 

Herkunft: Ried Oberglanzberg Südsteiermark DAC 

Rieden sind die wertigsten Rebflächen, die ein Weingut bewirtschaftet. Es sind sozusagen nur mehr einzelne 
Parzellen, die besonderen gesetzlich definierten Vorgaben unterliegen. Man spricht auch von Lagenweinen 
oder Terroirweinen. Als Terroir bezeichnet man die Summe aus geologischen, klimatischen und vor allem dem 
Einfluss des jeweiligen Winzers, der durch sein Zutun und Setzen der entsprechenden Entscheidungen in der 
Bewirtschaftung sowie seiner Erfahrungen solche großen Weine erst entstehen lässt. 
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